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Würdigung 

Arnold Picot* 

Edmund Heinen - 70 Jahre 

A m 18. M a i 1989 feiert Edmund Heinen seinen 70. Geburtstag. D i e E n t w i c k l u n g der 
deutschsprachigen Betriebswirtschaftslehre ist mit dem N a m e n Heinen eng ver­
knüpft. 

W e r i n den späten 50er Jahren und danach Betriebswirtschaftslehre studierte, hatte sich 
mit Heinens Beiträgen zur Produkt ions - u n d Kostentheorie , zur Kostenrechnung u n d 
zur Bi lanz auseinanderzusetzen, die die Fachdiskussion erheblich beeinflußt haben 1 . 
D e r Student lernte, in welch fruchtbarer Weise mikroökonomische Modellansätze für 
die betriebswirtschaftliche Kostenlehre genutzt u n d weiterentwickelt werden können. 
I h m wurde systematisch klar, daß eine realitätsnahe Produktionstheorie die Vie l fa l t 
tatsächlicher Produktionsverhältnisse abbilden können muß, was schließlich z u der v o n 
Heinen entworfenen, differenzierten P r o d u k t i o n s f u n k t i o n v o m T y p C u n d der darauf 
aufbauenden Kostentheorie führte. U n d Heinens Bilanzlehre machte deutl ich, wie 
notwendig eine Spiegelung der vorwiegend rechtlich fixierten Bilanzpraxis an den 
zahlreichen Bi lanzzwecken u n d Perspektiven der Bilanztheorie ist. 

Heinen hat als Forscher diese traditionsreichen Kerngebiete der Betriebswirtschaftslehre 
weiterentwickelt und durch neuartige Aspekte bereichert, was insbesondere bei einer 
Durchs icht der zahlreichen Auf lagen seiner Betriebswirtschaftlichen Kostenlehre u n d seiner 
Handelsbilanzen sowie i n vielen Aufsatzveröffentlichungen z u diesem Themenkreis 
deutl ich w i r d . A l l e i n diese Leistungen machen einen bedeutenden E r t r a g eines 
wissenschaftlichen Lebensweges aus. 

W e n n heute der N a m e Heinen in der deutschsprachigen Betriebswirtschaftslehre einen 
besonderen R a n g e innimmt, so ist dies zusätzlich u n d vielleicht mit noch größerem 
G e w i c h t auf seine N e u k o n z e p t i o n der Al lgemeinen Betriebswirtschaftslehre zurück­
zuführen, die auf das Selbstverständnis u n d die wissenschaftliche Diskuss ion des Faches 
nachhaltig einwirkte. D e r Student der späten 60er, der 70er u n d der 80er Jahre lernte 
Heinen nicht nur als Lehrer u n d Forscher der Produkt ions - u n d Kostentheorie oder des 
Rechnungswesens kennen, sondern darüber hinaus als engagierten Vertreter einer 

* Prof. D r . Arnold Picot, Universität München, Institut für Organisation. 
1 V g l . insbesondere die folgenden Werke des Jubilars: Z u m Problem des Zinses in der industriellen 

Kostenrechnung, Saarbrücken 1952; Die Kosten - ihr Begriff und ihr Wesen, eine entwicklungsge­
schichtliche Betrachtung, 1956, Anpassungsprozesse und ihre kostenmäßigen Konsequenzen, 1957; 
Betriebswirtschaftliche Kostenlehre, B d . I, Grundlagen, 1959; Betriebswirtschaftliche Kostenlehre, 
Bd . I, Begriff und Theorie der Kosten, 2. A u f l . 1965 (inzwischen 6. Auflage 1983, seit der 3. A u f l . mit 
dem Untertitel Kostentheorie und Kostenentscheidungen); Handelsbilanzen, 1958, 12. A u f l . 1986, 
Reformbedürftige Zuschlagskalkulation, in : Zeitschriftfür handelswissenschaftliche Forschung, 10. Jg. 1958, 
S. 1-27; Z u m Problem der Kostenremanenz, in: Zeitschrift für Betriebswirtschaft, 36. Jg. 1966, S. 1-18; 
weitere, z. T. auch später entstandene Beiträge zur Kostenproblematik in dem Band: Kosten und 
Kostenrechnung, 1975. 
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entscheidungsorientierten, auch interdisziplinär geöffneten Betriebswirtschaftslehre 2 . 
In der Auseinandersetzung mit diesen Arbei ten w i r d dem Studenten die fundamentale 
Bedeutung des Entscheidungsphäncmens für Interpretation, Analyse, Erklärung und 
Gestaltung betriebswirtschaftlicher Probleme in allen Sachbereichen und auf allen 
Führungsebenen einer Unternehmung bewußt. E r erkennt, daß es bei einer anwen-
dungsorientierten Wissenschaft nicht allein u m die formale, modell- logische Analyse 
idealer Situationen gehen darf - so wicht ig dieses Hi l fsmit te l auch ist. I h m w i r d klar, 
daß darüber hinaus der Bl ick für die tatsächlichen Handlungs- u n d Entscheidungs­
weisen unter praktischen Bedingungen z u schärfen ist. Hierfür sind beschreibungs- und 
erklärungskräftige, auch interdisziplinär ausgerichtete, v o r allem sozialwissenschaftli­
che Theor ien erforderl ich. A u f g r u n d des Heinenschcn Werkes w i r d es möglich, die 
logisch-normative und die empirisch-explikative Ebene betriebswirtschaftlicher 
M o d e l l b i l d u n g i n Lehre , Forschung u n d Praxis zu verknüpfen. D i e Betriebswirt­
schaftslehre geht auf diese Weise i n allen ihren Anwendungsgebieten einen engen 
V e r b u n d mit den Entscheidungs- und Organisationstheorien ein. Edmund Heinen hat 
seine entscheidungsorientierte Betriebswirtschaftslehre in vielen Punkten und unter 
E inbeziehung des jeweiligen wissenschaftlichen Diskussionsstandes vertieft, ergänzt 
und weiterentwickelt . D i e zahlreichen Auf lagen seiner W e r k e Einführung i n die 
Betriebswirtschaftslehre, Industriebetriebslehre, Betriebswirtschaftliche Führungslehre und Das 
Zielsystem der Unternehmung sowie eine Fülle v o n Einzelbeiträgen weisen diese 
wissenschaftliche D y n a m i k aus. M i t seinem B u c h Unternehmenskultur hat er seinen 
Ansatz u m eine heute vieldiskutierte Analyseebene bereichert u n d zugleich zur 
K o n s o l i d i e r u n g der Forschung auf diesem aktuellen Gebiet beigetragen. 

fis ist w o h l gerade der i m vorangegangenen' Abschnit t angedeutete große und 
bedeutende T e i l des Heinenschen Lebenswerkes, der ihn zu einer festen Institution der 
deutschsprachigen Betriebswirtschaftslehre werden ließ u n d der den leider i m 
vergangenen Jahr zu früh verstorbenen D r . M a x Günther, ehemaliger Präsident der 
Schmalenbach-Gesellschaft - Deutsche Gesellschaft für Betriebswirtschaft e. V . und 
M i t g l i e d des Vorstands der Siemens A G , zu der Feststellung veranlaßte: „Der N a m e 
Heinen, München, wurde z u m S y m b o l für Betriebswirtschaftslehre." 

A n dieser Stelle ist es nicht möglich, auf die Einzelheiten des ebenso vielschichtigen wie 
breiten wissenschaftlichen Werkes des Jubilars, der u. a. auch Mitherausgeber der 
Zeitschrift für Betriebswirtschaft ist, einzugehen. D i e beiden oben skizzierten Akzente 
mögen stellvertretend dafür stehen. In anderen Würdigungen sind diese wie auch 

2 V g l . insbesondere: Die Zielfunktion der Unternehmung, 1962; Betriebswirtschaftslehre heute - die 
Bedeutung der Entscheidungstheorie für Forschung und Praxis, 1966; Das Zielsystem der Unterneh­
mung - Grundlagen betriebswirtschaftlicher Entscheidungen, 1966, 3. A u f l . 1976 (ab der 2. A u f l . 
wurden Ober- und Untertitel dieses Werkes vertauscht); Einführung in die Betriebswirtschaftslehre, 
1968, 9. A u f l . 1985; Z u m Wissenschaftsprogramm der entscheidungsorientierten Betriebswirtschafts­
lehre, in: Zeitschrift für Betriebswirtschaft, 39. Jg. 1969, S. 207-220; Der entscheidungsorientierte Ansatz 
der Betriebswirtschaftslehre, in: Zeitschrift für Betriebswirtschaft, 41. Jg. 1971, S. 429-444; Industrie­
betriebslehre - Entscheidungen im Industriebetrieb, 1972, 8. A u f l . 1985; Grundfragen der entschei­
dungsorientierten Betriebswirtschaftslehre, 1976 (eine Sammlung von Einzelveröffentlichungen zu 
Methodologie und Anwendung seines Ansatzes); Betriebswirtschaftliche Führungslehre - ein 
entscheidungsorientierter Ansatz, 1978, 2. A u f l . 1984; Unternehmenskultur - Perspektiven für 
Wissenschaft und Praxis, 1987. 
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andere Aspekte seines Lebenswerkes herausgestellt w o r d e n 3 . H o h e Auszeichnungen 
und E h r u n g e n unterstreichen seine hervorragende Bedeutung: 7 Rufe an Universitäten 
des In- und Auslandes, mehrere Ehrendoktorate des deutschsprachigen Raumes, 
George A . M i l l e r Dis t inguished Professor o f Accountancy, I l l ino i s/USA, H o n o r a r ­
professor der Universität Innsbruck, Bundesverdienstkreuz, Bayerischer Verdienstor­
den, Ehrenmitgl ied des Verbandes der Hochschul lehrer für Betriebswirtschaft - u m 
nur die wichtigsten zu nennen. 

Edmund Heinen hat dazu beigetragen, daß die Bedeutung der deutschen Betriebswirt­
schaftslehre auf internationaler Ebene wuchs. Gastprofessuren in den U S A u n d China 
sowie Vortragsreisen in viele Länder (u. a. auch Südafrika, Rumänien) haben den 
fachlichen und persönlichen Brückenschlag gefördert. Fünf seiner Bücher w u r d e n ins 
Japanische übersetzt. Ferner liegen Übersetzungen einzelner Bücher ins Spanische, 
Rumänische und Chinesische vor . N e b e n der P u b l i k a t i o n originärer Beiträge in 
englischsprachigen Per iodika u n d Sammelwerken wurden verschiedene Aufsätze ins 
Spanische, Japanische, Holländische oder Engl ische übersetzt. 

So bedeutend und nachwirkend das wissenschaftliche W e r k Heinens ist, so beeindruk-
kend ist sein persönlicher Lebensweg. A m 18. 5. 1919 i n Eschr ingen, K r e i s St. Ingbert 
in der seinerzeit Bayerischen Pfalz geboren (er war deshalb über lange Jahre h inweg der 
einzige „gebürtige Bayer" in der Münchener Fakultät), mußte er unmittelbar nach 
seinem Wehrdienst v o n Beginn an am Zwei ten W e l t k r i e g teilnehmen. N a c h 
V e r w u n d u n g e n geriet er 1943 als H a u p t m a n n und Batai l lonskommandeur einer 
Panzerdivis ion in N o r d a f r i k a in englische und später in amerikanische Gefangenschaft. 
Bereits während des Krieges hatte er, teils in einem Fronturlaubssemester, teils i m 
Fernstudium, in Deutschland das S tudium der Eisenhüttenkunde begonnen. In der 
amerikanischen Kriegsgefangenschaft studierte er Business E c o n o m i c s i m Fernstudi­
u m an der Univers i ty o f Minnesota . N a c h Rückkehr aus der Kriegsgefangenschaft 
studierte er an der Universität F r a n k f u r t / M . Betriebswirtschaftslehre, u . a. bei Erich 
Gutenberg, und erwarb 1948 den G r a d eines D i p l o m k a u f m a n n s . E r g i n g anschließend 
als Assistent an die i m Entstehen befindliche Universität des Saarlandes nach 
Saarbrücken, half bei der Gründung der wirtschafts- und rechtswissenschaftlichen 
Fakultät sowie bei der auf sein Engagement h in erfolgten E i n r i c h t u n g des Studien­
ganges Betriebswirtschaftslehre, erwarb 1949 den ersten D o k t o r g r a d dieser jungen 
Universität, habilitierte sich 1951 und wurde dort 1954 planmäßiger außerordentlicher 
Professor für Betriebswirtschaftslehre. 1957 folgte er einem R u f auf einen ordentlichen 

3 Hinzuweisen ist insbesondere auf die folgenden ausführlichen Würdigungen: Börner, Dietrich: Edmund 
Heinen - 60 Jahre, in: Betriebswirtschaftliche Forschung und Praxis 1979 - Pack, Ludwig: Edmund Heinen 

60 Jahre, in: Zeitschrift für betriebswirtschaftliche Forschung 1979 - Marr, Rainer: Edmund Heinen - 65 
Jahre, in: Die Unternehmung 1984 - Reichwald, Ralf: Edmund H e i n e n - 6 5 Jahre, in: Zeitschrift Führung + 
Organisation 1984 - Edmund Heinen - 65 Jahre, in: Office Management 1984 - Bockel, fens-fürgen: 
Entscheidungsorientierte B W L : ihre Leistungen für die Praxis (zum 65. Geburtstag von Prof. D r . D r . 
h. c. mult. Edmund Heinen), in: Handelsblatt vom 15. 5. 1984 - Edmund Heinen 65 Jahre, in: 
Frankfurter Allgemeine Zeitung vom 15. 5. 1984 - Hoepfner, Friedrich Georg: Entscheidungsorientierte 
B W L (anläßlich des 65. Geburtstages von Prof. D r . Edmund Heinen), in: Handelsblatt vom 22. 5. 1984 
- Pack, Ludwig; Börner, Dietrich (Hrsg.): Betriebswirtschaftliche Entscheidungen bei Stagnation, 
Edmund Heinen zum 65. Geburtstag, 1984; hierin sind vor allem das Vorwort der Herausgeber sowie 
die persönliche Würdigung von Walter Margen hervorzuheben; diese Festschrift enthält auch ein 
ausführliches Verzeichnis der Veröffentlichungen von Edmund Heinen bis einschließlich 1984. 
Kurzdokumentationen von Leben und Werk des Jubilars finden sich darüber hinaus z. B. auch in: 
Mevers Enzyklopädisches Lexikon, 9. A u f l . , Band 11, 1974, und in: Der neue Brockhaus, 6. A u f l . , 2. 
Band, 1978/ 
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Würdigung 

Lehrs tuhl für Betriebswirtschaftslehre an der Ludwig-Maximilians-Universität Mün­
chen, der er trotz mancher verlockender Angebote v o n Universitäten des In- u n d 
Auslandes sowie aus der Praxis bis z u seiner Emer i t i e rung E n d e 1987 die Treue 
hielt. 

Edmund Heinen hat es als Forscher u n d Lehrer weder sich selbst noch anderen leicht 
gemacht. V o n Studenten u n d Mitarbei tern erwartete er sehr v i e l , verstand es aber auch, 
z u besonderer Le is tung, großem Engagement u n d vertrauensvoller Zusammenarbei t 
z u mot ivieren u n d E r f o l g e z u belohnen. Z u g l e i c h schonte er sich selbst nicht bei der 
Vertre tung eines außergewöhnlich breit angelegten, stets aktualisierten L e h r p r o ­
gramms, bei der Bewältigung schier unüberwindlich erscheinender Prüfungslasten 
oder bei der Betei l igung an der Selbstverwaltung. A n der Münchener Fakultät 
herrschte - ähnlich wie an anderen großen Fakultäten - i n den vergangenen 
Jahrzehnten stets „Überlast", die frei l ich i n den letzten Jahren noch erheblich zunahm. 
V o n dieser Last t rug Heinen aufgrund seines Engagements für die A l l g e m e i n e 
Betriebswirtschaftslehre 4 u n d seiner anspruchsvoll u n d breit angelegten speziellen 
Betriebswirtschaftslehre der Industrie einen besonders großen T e i l . 

Seine Pflichterfüllung gegenüber Studenten, Universität und Fach hat Heinen stets i n 
vorbi ld l icher Weise v o r alle anderen Interessen, einschließlich gesundheitl icher 
Belange, gestellt. Dafür und für sein wissenschaftliches W e r k sind i h m heute nicht nur 
seine zahlreichen Studenten, Mitarbeiter , Schüler, K o l l e g e n u n d Freunde, sondern die 
gesamte Fachöffentlichkeit dankbar. Sie gratulieren i h m herzl ich und wünschen i h m 
für die Z u k u n f t stabile Gesundheit , Muße für seine Famil ie u n d für seine vielfältigen 
Interessen sowie weiterhin Freude an seinem Fach,- der Betriebswirtschaftslehre, • . 

4 Heinens Engagement für die Allgemeine Betriebswirtschaftslehre sowie die anhaltende Fachdiskussion 
um Rolle und Bedeutung der Ausbildung in der Allgemeinen im Verhältnis zu den Speziellen 
Betriebswirtschaftslehren haben Schüler und Kollegen Heinen* veranlaßt, ihm zum 70. Geburtstag eine 
Festschrift zu widmen mit dem Titel : Die Betriebswirtschaftslehre im Spannungsfeld zwischen 
Generalisierung und Spezialisierung, hrsg. von Werner Kirsch und Arnold Picot, 1989. Z u Beginn dieser 
Festschrift findet sich auch eine Fortschreibung des wissenschaftlichen Werkes des Jubilars seit der 
Bestandsaufnahme in der von Ludwig Pack und Dietrich Börner herausgegebenen Festschrift (vgl. 
Fußnote 3). 
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